
Mit frischem Mut, die Augen leuchten hell und klar, 
vor Kampfeslust die stolze Brust geschwellt, 
so ziehen wir, wie's immer bei uns Sitte war, 
siegesbewusst zum Fußballfeld. 

Refrain 
Oh, schwarz und grün, Spielverein allein, 
kein and'rer soll es sein, 
hipp-hipp-hurra, Zweckel allein 

Betreten wir den Platz mit engsten Schritten, 
gefolgt von unsren Farben schwarz und grün, 
denn schwarz und grün hat selten es gelitten, 
da zieht der Gegner ohne Sieg und Preis. 
 
Refrain 
Oh, schwarz und grün, . . .  

Kaum war der Anpfiff, ein Gedränge ist vor unserm Tor, 
ein hin und her, wir sind im andern Feld, 
ein kurzer Pass zu unserem Halblinken, 
ein Bombenschuss, das erste Tor ist da. 

Refrain 
Oh, schwarz und grün, . . .  

Der Schlusspfiff tönt, das Ringen ist zu Ende, 
mit zwei zu eins, gewannen wir das Spiel, 
in treuer Freundschaft reichen wir uns die Hände, 
denn Einigkeit führt uns zum Ziel. 

Refrain 
Oh, schwarz und grün, . . .  

 


